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Dem Magier des Lichts gefolgtDem Magier des Lichts gefolgtDem Magier des Lichts gefolgtDem Magier des Lichts gefolgt
Forum für Fotografie zeigt Timm Rauterts Porträts: „Josef Sudek. Prag 1967“Forum für Fotografie zeigt Timm Rauterts Porträts: „Josef Sudek. Prag 1967“Forum für Fotografie zeigt Timm Rauterts Porträts: „Josef Sudek. Prag 1967“Forum für Fotografie zeigt Timm Rauterts Porträts: „Josef Sudek. Prag 1967“
Von THOMAS LINDENVon THOMAS LINDENVon THOMAS LINDENVon THOMAS LINDEN

Auch Fotografen sind Kämp-Auch Fotografen sind Kämp-Auch Fotografen sind Kämp-Auch Fotografen sind Kämp-
fer. Ihr Versuch, der Wirklich-fer. Ihr Versuch, der Wirklich-fer. Ihr Versuch, der Wirklich-fer. Ihr Versuch, der Wirklich-
keit bedeutungsvolle Bilderkeit bedeutungsvolle Bilderkeit bedeutungsvolle Bilderkeit bedeutungsvolle Bilder
abzuringen, erfordert mitun-abzuringen, erfordert mitun-abzuringen, erfordert mitun-abzuringen, erfordert mitun-
ter schon Tapferkeit und Mutter schon Tapferkeit und Mutter schon Tapferkeit und Mutter schon Tapferkeit und Mut
zum Risiko; der Beruf fordertzum Risiko; der Beruf fordertzum Risiko; der Beruf fordertzum Risiko; der Beruf fordert
ihnen Zähigkeit, Inspirationihnen Zähigkeit, Inspirationihnen Zähigkeit, Inspirationihnen Zähigkeit, Inspiration
und Wachsamkeit ab. und Wachsamkeit ab. und Wachsamkeit ab. und Wachsamkeit ab. 

Timm Rautert ist 1967 –Timm Rautert ist 1967 –Timm Rautert ist 1967 –Timm Rautert ist 1967 –
noch als Student von Ottonoch als Student von Ottonoch als Student von Ottonoch als Student von Otto
Steinert – dem damals 71-Steinert – dem damals 71-Steinert – dem damals 71-Steinert – dem damals 71-
jährigen Josef Sudek in Pragjährigen Josef Sudek in Pragjährigen Josef Sudek in Pragjährigen Josef Sudek in Prag
begegnet. Rautert erkanntebegegnet. Rautert erkanntebegegnet. Rautert erkanntebegegnet. Rautert erkannte
mit seinen 26 Jahren nicht nurmit seinen 26 Jahren nicht nurmit seinen 26 Jahren nicht nurmit seinen 26 Jahren nicht nur
die Bedeutung dieser Be-die Bedeutung dieser Be-die Bedeutung dieser Be-die Bedeutung dieser Be-
kanntschaft, sondern auch diekanntschaft, sondern auch diekanntschaft, sondern auch diekanntschaft, sondern auch die
Chance, diesen bedeutendenChance, diesen bedeutendenChance, diesen bedeutendenChance, diesen bedeutenden
Fotografen im Studio, zu Hau-Fotografen im Studio, zu Hau-Fotografen im Studio, zu Hau-Fotografen im Studio, zu Hau-
se und bei seinen Streifzügense und bei seinen Streifzügense und bei seinen Streifzügense und bei seinen Streifzügen
durch die Prager Kleinseitedurch die Prager Kleinseitedurch die Prager Kleinseitedurch die Prager Kleinseite
mit der Kamera zu beobach-mit der Kamera zu beobach-mit der Kamera zu beobach-mit der Kamera zu beobach-
ten. Eine beeindruckende do-ten. Eine beeindruckende do-ten. Eine beeindruckende do-ten. Eine beeindruckende do-
kumentarische Serie entstand,kumentarische Serie entstand,kumentarische Serie entstand,kumentarische Serie entstand,
die das Forum für Fotografiedie das Forum für Fotografiedie das Forum für Fotografiedie das Forum für Fotografie
jetzt stilvoll präsentiert.jetzt stilvoll präsentiert.jetzt stilvoll präsentiert.jetzt stilvoll präsentiert.

Man sieht den einarmigenMan sieht den einarmigenMan sieht den einarmigenMan sieht den einarmigen
Josef Sudek bei der Arbeit, imJosef Sudek bei der Arbeit, imJosef Sudek bei der Arbeit, imJosef Sudek bei der Arbeit, im
Regenmantel, mit Rucksack,Regenmantel, mit Rucksack,Regenmantel, mit Rucksack,Regenmantel, mit Rucksack,
Stativ und der schweren Groß-Stativ und der schweren Groß-Stativ und der schweren Groß-Stativ und der schweren Groß-
bildkamera. Den rechten Armbildkamera. Den rechten Armbildkamera. Den rechten Armbildkamera. Den rechten Arm
hatte er im Ersten Weltkrieghatte er im Ersten Weltkrieghatte er im Ersten Weltkrieghatte er im Ersten Weltkrieg
an der italienischen Front ver-an der italienischen Front ver-an der italienischen Front ver-an der italienischen Front ver-
loren. Ein Auge zugekniffen,loren. Ein Auge zugekniffen,loren. Ein Auge zugekniffen,loren. Ein Auge zugekniffen,
um die Lichtverhältnisse ab-um die Lichtverhältnisse ab-um die Lichtverhältnisse ab-um die Lichtverhältnisse ab-
zuschätzen, mit der linkenzuschätzen, mit der linkenzuschätzen, mit der linkenzuschätzen, mit der linken
Hand das Objektiv einstellend,Hand das Objektiv einstellend,Hand das Objektiv einstellend,Hand das Objektiv einstellend,
so entstanden jene berühmtenso entstanden jene berühmtenso entstanden jene berühmtenso entstanden jene berühmten
Fotografien, die Prag als eineFotografien, die Prag als eineFotografien, die Prag als eineFotografien, die Prag als eine
Stadt zeigen, die in einemStadt zeigen, die in einemStadt zeigen, die in einemStadt zeigen, die in einem
Traum zu verschwindenTraum zu verschwindenTraum zu verschwindenTraum zu verschwinden
scheint. scheint. scheint. scheint. 

Wenn es einen Magier desWenn es einen Magier desWenn es einen Magier desWenn es einen Magier des
Lichts gegeben hat, dann warLichts gegeben hat, dann warLichts gegeben hat, dann warLichts gegeben hat, dann war
es Sudek, der die Konturen deses Sudek, der die Konturen deses Sudek, der die Konturen deses Sudek, der die Konturen des
Stadtkörpers auf löste und aufStadtkörpers auf löste und aufStadtkörpers auf löste und aufStadtkörpers auf löste und auf
diese Weise auch das Kontinu-diese Weise auch das Kontinu-diese Weise auch das Kontinu-diese Weise auch das Kontinu-
um der Zeit außer Kraft zu set-um der Zeit außer Kraft zu set-um der Zeit außer Kraft zu set-um der Zeit außer Kraft zu set-

zen wusste. Gegenwart undzen wusste. Gegenwart undzen wusste. Gegenwart undzen wusste. Gegenwart und
Vergangenheit Prags ver-Vergangenheit Prags ver-Vergangenheit Prags ver-Vergangenheit Prags ver-
schränken sich. schränken sich. schränken sich. schränken sich. 

Rautert schaut mit distan-Rautert schaut mit distan-Rautert schaut mit distan-Rautert schaut mit distan-
zierter Sympathie auf den al-zierter Sympathie auf den al-zierter Sympathie auf den al-zierter Sympathie auf den al-
ten Mann und dessen privateten Mann und dessen privateten Mann und dessen privateten Mann und dessen private
Welt. Respekt und NeugierdeWelt. Respekt und NeugierdeWelt. Respekt und NeugierdeWelt. Respekt und Neugierde
halten sich sensibel die Waage.halten sich sensibel die Waage.halten sich sensibel die Waage.halten sich sensibel die Waage.
Man sieht das schöne Chaos inMan sieht das schöne Chaos inMan sieht das schöne Chaos inMan sieht das schöne Chaos in
Sudeks Haus, das er gemein-Sudeks Haus, das er gemein-Sudeks Haus, das er gemein-Sudeks Haus, das er gemein-
sam mit seiner Schwester, dersam mit seiner Schwester, dersam mit seiner Schwester, dersam mit seiner Schwester, der
Fotografin Bozena Sudkowa,Fotografin Bozena Sudkowa,Fotografin Bozena Sudkowa,Fotografin Bozena Sudkowa,
bewohnte. Der alte und derbewohnte. Der alte und derbewohnte. Der alte und derbewohnte. Der alte und der
junge Fotograf besaßen keinejunge Fotograf besaßen keinejunge Fotograf besaßen keinejunge Fotograf besaßen keine
gemeinsame Sprache, nur diegemeinsame Sprache, nur diegemeinsame Sprache, nur diegemeinsame Sprache, nur die
Gesten, mit denen sie sich ver-Gesten, mit denen sie sich ver-Gesten, mit denen sie sich ver-Gesten, mit denen sie sich ver-
ständigen konnten. Man spürt,ständigen konnten. Man spürt,ständigen konnten. Man spürt,ständigen konnten. Man spürt,
wie Sudek sich angesichts deswie Sudek sich angesichts deswie Sudek sich angesichts deswie Sudek sich angesichts des
unerwarteten Interesses fürunerwarteten Interesses fürunerwarteten Interesses fürunerwarteten Interesses für
ihn ein wenig geniert.ihn ein wenig geniert.ihn ein wenig geniert.ihn ein wenig geniert.

Rautert machte nicht nurRautert machte nicht nurRautert machte nicht nurRautert machte nicht nur
Porträts von Sudek. Auch derPorträts von Sudek. Auch derPorträts von Sudek. Auch derPorträts von Sudek. Auch der
Raum, in dem er sich bewegteRaum, in dem er sich bewegteRaum, in dem er sich bewegteRaum, in dem er sich bewegte
– sei es draußen auf der Stra-– sei es draußen auf der Stra-– sei es draußen auf der Stra-– sei es draußen auf der Stra-
ße oder im Haus – ist ein The-ße oder im Haus – ist ein The-ße oder im Haus – ist ein The-ße oder im Haus – ist ein The-
ma der Arbeiten. Interessantma der Arbeiten. Interessantma der Arbeiten. Interessantma der Arbeiten. Interessant
ist es, diese Aufnahmen jetzt,ist es, diese Aufnahmen jetzt,ist es, diese Aufnahmen jetzt,ist es, diese Aufnahmen jetzt,
in einer Epoche zu sehen, inin einer Epoche zu sehen, inin einer Epoche zu sehen, inin einer Epoche zu sehen, in
der die Digitalisierung schonder die Digitalisierung schonder die Digitalisierung schonder die Digitalisierung schon
dominiert. Handwerk unddominiert. Handwerk unddominiert. Handwerk unddominiert. Handwerk und
Kunst griffen noch ineinander.Kunst griffen noch ineinander.Kunst griffen noch ineinander.Kunst griffen noch ineinander.
Und man sieht, wie jemand da-Und man sieht, wie jemand da-Und man sieht, wie jemand da-Und man sieht, wie jemand da-
von überzeugt ist, dass es sichvon überzeugt ist, dass es sichvon überzeugt ist, dass es sichvon überzeugt ist, dass es sich
lohnt, alle Kraft und Mühe da-lohnt, alle Kraft und Mühe da-lohnt, alle Kraft und Mühe da-lohnt, alle Kraft und Mühe da-
für aufzubringen, ein wenigfür aufzubringen, ein wenigfür aufzubringen, ein wenigfür aufzubringen, ein wenig
Licht auf einer Glasplatte ein-Licht auf einer Glasplatte ein-Licht auf einer Glasplatte ein-Licht auf einer Glasplatte ein-
zufangen – es schien Sudek be-zufangen – es schien Sudek be-zufangen – es schien Sudek be-zufangen – es schien Sudek be-
deutungsvoll. Zu Lebzeitendeutungsvoll. Zu Lebzeitendeutungsvoll. Zu Lebzeitendeutungsvoll. Zu Lebzeiten
fand er wenig Beachtung –fand er wenig Beachtung –fand er wenig Beachtung –fand er wenig Beachtung –
heute zählt man ihn zu den be-heute zählt man ihn zu den be-heute zählt man ihn zu den be-heute zählt man ihn zu den be-
deutendsten Künstlern Tsche-deutendsten Künstlern Tsche-deutendsten Künstlern Tsche-deutendsten Künstlern Tsche-
chiens im 20. Jahrhundert.chiens im 20. Jahrhundert.chiens im 20. Jahrhundert.chiens im 20. Jahrhundert.

Schönhauser Str. 8, Schönhauser Str. 8, Schönhauser Str. 8, Schönhauser Str. 8, bis 18. April,bis 18. April,bis 18. April,bis 18. April,
Mi-Fr 14-18 Uhr, Sa 12-18 Uhr, SoMi-Fr 14-18 Uhr, Sa 12-18 Uhr, SoMi-Fr 14-18 Uhr, Sa 12-18 Uhr, SoMi-Fr 14-18 Uhr, Sa 12-18 Uhr, So
12-16 Uhr. Gesprächsabend mit12-16 Uhr. Gesprächsabend mit12-16 Uhr. Gesprächsabend mit12-16 Uhr. Gesprächsabend mit
Timm Rautert und Jaroslav PoncarTimm Rautert und Jaroslav PoncarTimm Rautert und Jaroslav PoncarTimm Rautert und Jaroslav Poncar
am 7. April, 20 Uhr, im Forum füram 7. April, 20 Uhr, im Forum füram 7. April, 20 Uhr, im Forum füram 7. April, 20 Uhr, im Forum für
Fotografie.Fotografie.Fotografie.Fotografie.

Dunkel, bärtig, gutDunkel, bärtig, gutDunkel, bärtig, gutDunkel, bärtig, gut
Etwas andere Schweden: „Shout out louds“Etwas andere Schweden: „Shout out louds“Etwas andere Schweden: „Shout out louds“Etwas andere Schweden: „Shout out louds“
spielten in der ausverkauften Live Music Hallspielten in der ausverkauften Live Music Hallspielten in der ausverkauften Live Music Hallspielten in der ausverkauften Live Music Hall
Von  SARAH KELLERVon  SARAH KELLERVon  SARAH KELLERVon  SARAH KELLER

Schweden sind nicht blond,Schweden sind nicht blond,Schweden sind nicht blond,Schweden sind nicht blond,
tragen gerne Bart und machentragen gerne Bart und machentragen gerne Bart und machentragen gerne Bart und machen
einfach gute Musik. Das er-einfach gute Musik. Das er-einfach gute Musik. Das er-einfach gute Musik. Das er-
kennt man in der Live Musickennt man in der Live Musickennt man in der Live Musickennt man in der Live Music
Hall schon an der Vorband desHall schon an der Vorband desHall schon an der Vorband desHall schon an der Vorband des
Abends: „Nervous Nellie“ –Abends: „Nervous Nellie“ –Abends: „Nervous Nellie“ –Abends: „Nervous Nellie“ –
dunkelhaarig, bärtig, über-dunkelhaarig, bärtig, über-dunkelhaarig, bärtig, über-dunkelhaarig, bärtig, über-
zeugend. Dann kommen diezeugend. Dann kommen diezeugend. Dann kommen diezeugend. Dann kommen die
„Shout out louds“. Die Schwe-„Shout out louds“. Die Schwe-„Shout out louds“. Die Schwe-„Shout out louds“. Die Schwe-
den sind schwer angesagt, ihrden sind schwer angesagt, ihrden sind schwer angesagt, ihrden sind schwer angesagt, ihr
Konzert wurde vom Bürger-Konzert wurde vom Bürger-Konzert wurde vom Bürger-Konzert wurde vom Bürger-
haus Stollwerck in die größerehaus Stollwerck in die größerehaus Stollwerck in die größerehaus Stollwerck in die größere
Live Music Hall verlegt – mitLive Music Hall verlegt – mitLive Music Hall verlegt – mitLive Music Hall verlegt – mit
gut 1200 Fans auch ausver-gut 1200 Fans auch ausver-gut 1200 Fans auch ausver-gut 1200 Fans auch ausver-
kauft.kauft.kauft.kauft.

Mit „1999“ von der neuen CDMit „1999“ von der neuen CDMit „1999“ von der neuen CDMit „1999“ von der neuen CD
„Work“ beginnen die Stockhol-„Work“ beginnen die Stockhol-„Work“ beginnen die Stockhol-„Work“ beginnen die Stockhol-
mer. Rote Scheinwerfer blin-mer. Rote Scheinwerfer blin-mer. Rote Scheinwerfer blin-mer. Rote Scheinwerfer blin-
ken im Takt in Richtung Fans,ken im Takt in Richtung Fans,ken im Takt in Richtung Fans,ken im Takt in Richtung Fans,
auf der Bühne bleibt es eherauf der Bühne bleibt es eherauf der Bühne bleibt es eherauf der Bühne bleibt es eher
düster. Die „Shout out louds“düster. Die „Shout out louds“düster. Die „Shout out louds“düster. Die „Shout out louds“
spielen handgemachte ordent-spielen handgemachte ordent-spielen handgemachte ordent-spielen handgemachte ordent-
liche Musik, die Show istliche Musik, die Show istliche Musik, die Show istliche Musik, die Show ist
Nebensache. Auch wennNebensache. Auch wennNebensache. Auch wennNebensache. Auch wenn
„Work“ die dritte erfolgreiche„Work“ die dritte erfolgreiche„Work“ die dritte erfolgreiche„Work“ die dritte erfolgreiche
CD nach „Howl Howl GaffCD nach „Howl Howl GaffCD nach „Howl Howl GaffCD nach „Howl Howl Gaff
Gaff“ (2004) und „Ill Will“Gaff“ (2004) und „Ill Will“Gaff“ (2004) und „Ill Will“Gaff“ (2004) und „Ill Will“
(2006) ist, scheint Sänger(2006) ist, scheint Sänger(2006) ist, scheint Sänger(2006) ist, scheint Sänger
Adam Olenius selbst nochAdam Olenius selbst nochAdam Olenius selbst nochAdam Olenius selbst noch
überrascht von dem Erfolg.überrascht von dem Erfolg.überrascht von dem Erfolg.überrascht von dem Erfolg.
„Vielen Dank, dass ihr gekom-„Vielen Dank, dass ihr gekom-„Vielen Dank, dass ihr gekom-„Vielen Dank, dass ihr gekom-
men seid. So viele Leute!“ be-men seid. So viele Leute!“ be-men seid. So viele Leute!“ be-men seid. So viele Leute!“ be-
dankt er sich artig nach dendankt er sich artig nach dendankt er sich artig nach dendankt er sich artig nach den
ersten beiden Liedern understen beiden Liedern understen beiden Liedern understen beiden Liedern und
widmet den Fans dann „Pleasewidmet den Fans dann „Pleasewidmet den Fans dann „Pleasewidmet den Fans dann „Please
please please“ aus den An-please please“ aus den An-please please“ aus den An-please please“ aus den An-
fangszeiten. fangszeiten. fangszeiten. fangszeiten. 

Das Publikum kennt alleDas Publikum kennt alleDas Publikum kennt alleDas Publikum kennt alle
Songs auswendig, hüpft eu-Songs auswendig, hüpft eu-Songs auswendig, hüpft eu-Songs auswendig, hüpft eu-
phorisch vor der Bühne. In derphorisch vor der Bühne. In derphorisch vor der Bühne. In derphorisch vor der Bühne. In der
Live Music Hall wird es schnellLive Music Hall wird es schnellLive Music Hall wird es schnellLive Music Hall wird es schnell
stickig bei so viel Begeiste-stickig bei so viel Begeiste-stickig bei so viel Begeiste-stickig bei so viel Begeiste-

rung. Sänger Adam kommt insrung. Sänger Adam kommt insrung. Sänger Adam kommt insrung. Sänger Adam kommt ins
Plaudern: Er habe sich schonPlaudern: Er habe sich schonPlaudern: Er habe sich schonPlaudern: Er habe sich schon
im Neptunbad massieren las-im Neptunbad massieren las-im Neptunbad massieren las-im Neptunbad massieren las-
sen und fühle sich sehr gut; essen und fühle sich sehr gut; essen und fühle sich sehr gut; essen und fühle sich sehr gut; es
folgen ein paar mehr oder we-folgen ein paar mehr oder we-folgen ein paar mehr oder we-folgen ein paar mehr oder we-
niger gelungene Witzchen. Derniger gelungene Witzchen. Derniger gelungene Witzchen. Derniger gelungene Witzchen. Der
Schwede will schlichtweg dieSchwede will schlichtweg dieSchwede will schlichtweg dieSchwede will schlichtweg die
Zeit überbrücken, denn hinterZeit überbrücken, denn hinterZeit überbrücken, denn hinterZeit überbrücken, denn hinter
ihm gibt es technische Proble-ihm gibt es technische Proble-ihm gibt es technische Proble-ihm gibt es technische Proble-
me. Schließlich bringt Oleniusme. Schließlich bringt Oleniusme. Schließlich bringt Oleniusme. Schließlich bringt Olenius
noch ein Duett mit Keyboarde-noch ein Duett mit Keyboarde-noch ein Duett mit Keyboarde-noch ein Duett mit Keyboarde-
rin Bebban Stenborg, währendrin Bebban Stenborg, währendrin Bebban Stenborg, währendrin Bebban Stenborg, während
die Kollegen hektisch neue Ka-die Kollegen hektisch neue Ka-die Kollegen hektisch neue Ka-die Kollegen hektisch neue Ka-
bel holen. bel holen. bel holen. bel holen. 

Dem Konzert schadet dasDem Konzert schadet dasDem Konzert schadet dasDem Konzert schadet das
Intermezzo nicht. Die Stock-Intermezzo nicht. Die Stock-Intermezzo nicht. Die Stock-Intermezzo nicht. Die Stock-
holmer spielen sich durch „Theholmer spielen sich durch „Theholmer spielen sich durch „Theholmer spielen sich durch „The
Comeback“, „The Candle bur-Comeback“, „The Candle bur-Comeback“, „The Candle bur-Comeback“, „The Candle bur-
ned out“, „Impossible“ undned out“, „Impossible“ undned out“, „Impossible“ undned out“, „Impossible“ und

„South America“, lassen bei„South America“, lassen bei„South America“, lassen bei„South America“, lassen bei
„Too late to slow“ das Akkor-„Too late to slow“ das Akkor-„Too late to slow“ das Akkor-„Too late to slow“ das Akkor-
deon spielen. Bei „Fall hard“deon spielen. Bei „Fall hard“deon spielen. Bei „Fall hard“deon spielen. Bei „Fall hard“
sollen die Fans mitfilmen undsollen die Fans mitfilmen undsollen die Fans mitfilmen undsollen die Fans mitfilmen und
das Ergebnis an ihre Email-das Ergebnis an ihre Email-das Ergebnis an ihre Email-das Ergebnis an ihre Email-
Adresse schicken. Die „ShoutAdresse schicken. Die „ShoutAdresse schicken. Die „ShoutAdresse schicken. Die „Shout
out louds“ haben anderthalbout louds“ haben anderthalbout louds“ haben anderthalbout louds“ haben anderthalb
Stunden lang sichtbar Spaß anStunden lang sichtbar Spaß anStunden lang sichtbar Spaß anStunden lang sichtbar Spaß an
ihrem Auftritt. Sänger Adamihrem Auftritt. Sänger Adamihrem Auftritt. Sänger Adamihrem Auftritt. Sänger Adam
singt wie Robert Smith vonsingt wie Robert Smith vonsingt wie Robert Smith vonsingt wie Robert Smith von
The Cure mit diesem klitze-The Cure mit diesem klitze-The Cure mit diesem klitze-The Cure mit diesem klitze-
kleinen Schluchzer zum Wort-kleinen Schluchzer zum Wort-kleinen Schluchzer zum Wort-kleinen Schluchzer zum Wort-
ende, Akkordeon und Kasta-ende, Akkordeon und Kasta-ende, Akkordeon und Kasta-ende, Akkordeon und Kasta-
gnetten kommen zum Einsatz,gnetten kommen zum Einsatz,gnetten kommen zum Einsatz,gnetten kommen zum Einsatz,
Keyboarderin Bebban spieltKeyboarderin Bebban spieltKeyboarderin Bebban spieltKeyboarderin Bebban spielt
manchmal wunderschönmanchmal wunderschönmanchmal wunderschönmanchmal wunderschön
gegen den harmonischen Taktgegen den harmonischen Taktgegen den harmonischen Taktgegen den harmonischen Takt
der Lieder an – einfach nurder Lieder an – einfach nurder Lieder an – einfach nurder Lieder an – einfach nur
gut.gut.gut.gut.

Freute sichFreute sichFreute sichFreute sich über den Anklang: Sänger Adam Olenius. (Foto: Hanano) über den Anklang: Sänger Adam Olenius. (Foto: Hanano) über den Anklang: Sänger Adam Olenius. (Foto: Hanano) über den Anklang: Sänger Adam Olenius. (Foto: Hanano)

Ausflug insAusflug insAusflug insAusflug ins
Reich derReich derReich derReich der
GegensätzeGegensätzeGegensätzeGegensätze
Chinesisches in Chinesisches in Chinesisches in Chinesisches in 
der Art Galerie 7der Art Galerie 7der Art Galerie 7der Art Galerie 7

Von URSULA HÄRTLINGVon URSULA HÄRTLINGVon URSULA HÄRTLINGVon URSULA HÄRTLING

Fast ein Propaganda-Por-Fast ein Propaganda-Por-Fast ein Propaganda-Por-Fast ein Propaganda-Por-
trät: Mao schaut staatstragendträt: Mao schaut staatstragendträt: Mao schaut staatstragendträt: Mao schaut staatstragend
nach vorne. Doch die blauenach vorne. Doch die blauenach vorne. Doch die blauenach vorne. Doch die blaue
Uniformjacke hat der chinesi-Uniformjacke hat der chinesi-Uniformjacke hat der chinesi-Uniformjacke hat der chinesi-
sche Künstler Ren Rong mitsche Künstler Ren Rong mitsche Künstler Ren Rong mitsche Künstler Ren Rong mit
Augen verziert, die wie weißeAugen verziert, die wie weißeAugen verziert, die wie weißeAugen verziert, die wie weiße
Stempel in den Bildgrund ge-Stempel in den Bildgrund ge-Stempel in den Bildgrund ge-Stempel in den Bildgrund ge-
schnitzt sind. Auf einem ande-schnitzt sind. Auf einem ande-schnitzt sind. Auf einem ande-schnitzt sind. Auf einem ande-
ren Gemälde wächst hinterren Gemälde wächst hinterren Gemälde wächst hinterren Gemälde wächst hinter
dem Rücken des großen Vor-dem Rücken des großen Vor-dem Rücken des großen Vor-dem Rücken des großen Vor-
sitzenden ein Mischwesen aussitzenden ein Mischwesen aussitzenden ein Mischwesen aussitzenden ein Mischwesen aus
Mensch und Pflanze und um-Mensch und Pflanze und um-Mensch und Pflanze und um-Mensch und Pflanze und um-
strahlt ihn wie eine Gloriole. strahlt ihn wie eine Gloriole. strahlt ihn wie eine Gloriole. strahlt ihn wie eine Gloriole. 

Ren Rong vermittelt zwi-Ren Rong vermittelt zwi-Ren Rong vermittelt zwi-Ren Rong vermittelt zwi-
schen Ost und West. 1960 inschen Ost und West. 1960 inschen Ost und West. 1960 inschen Ost und West. 1960 in
Nangjing in der VolksrepublikNangjing in der VolksrepublikNangjing in der VolksrepublikNangjing in der Volksrepublik
China geboren, lebt der Künst-China geboren, lebt der Künst-China geboren, lebt der Künst-China geboren, lebt der Künst-
ler heute in Bonn. Malerei hatler heute in Bonn. Malerei hatler heute in Bonn. Malerei hatler heute in Bonn. Malerei hat
Rong in seiner Heimatstadt so-Rong in seiner Heimatstadt so-Rong in seiner Heimatstadt so-Rong in seiner Heimatstadt so-
wie in Münster und Düsseldorfwie in Münster und Düsseldorfwie in Münster und Düsseldorfwie in Münster und Düsseldorf
studiert. Und auch stilistischstudiert. Und auch stilistischstudiert. Und auch stilistischstudiert. Und auch stilistisch
verbindet er Elemente derverbindet er Elemente derverbindet er Elemente derverbindet er Elemente der
westlichen Moderne mit tradi-westlichen Moderne mit tradi-westlichen Moderne mit tradi-westlichen Moderne mit tradi-
tionellen chinesischen Techni-tionellen chinesischen Techni-tionellen chinesischen Techni-tionellen chinesischen Techni-
ken wie Lackmalerei oderken wie Lackmalerei oderken wie Lackmalerei oderken wie Lackmalerei oder
Scherenschnitten. Scherenschnitten. Scherenschnitten. Scherenschnitten. 

Ren Rongs MarkenzeichenRen Rongs MarkenzeichenRen Rongs MarkenzeichenRen Rongs Markenzeichen
ist der „Pf lanzenmensch“. Mitist der „Pf lanzenmensch“. Mitist der „Pf lanzenmensch“. Mitist der „Pf lanzenmensch“. Mit
subversiver Energie überwu-subversiver Energie überwu-subversiver Energie überwu-subversiver Energie überwu-
chert dieser gute Geist Stalin,chert dieser gute Geist Stalin,chert dieser gute Geist Stalin,chert dieser gute Geist Stalin,
Lenin und die Roten Garde. ErLenin und die Roten Garde. ErLenin und die Roten Garde. ErLenin und die Roten Garde. Er
mischt sich unters Volk undmischt sich unters Volk undmischt sich unters Volk undmischt sich unters Volk und
taucht auf Porträts von Rentaucht auf Porträts von Rentaucht auf Porträts von Rentaucht auf Porträts von Ren
Rongs Kindern als Glücks-Rongs Kindern als Glücks-Rongs Kindern als Glücks-Rongs Kindern als Glücks-
bringer auf (Preise zwischenbringer auf (Preise zwischenbringer auf (Preise zwischenbringer auf (Preise zwischen
680 und 11 800 Euro). 680 und 11 800 Euro). 680 und 11 800 Euro). 680 und 11 800 Euro). 

Mit mehr Realismus blicktMit mehr Realismus blicktMit mehr Realismus blicktMit mehr Realismus blickt
Johanna Rzepka (Jg. 1976) aufJohanna Rzepka (Jg. 1976) aufJohanna Rzepka (Jg. 1976) aufJohanna Rzepka (Jg. 1976) auf
eine sich rasant entwickelndeeine sich rasant entwickelndeeine sich rasant entwickelndeeine sich rasant entwickelnde
Weltmacht: „China süß-sauer“Weltmacht: „China süß-sauer“Weltmacht: „China süß-sauer“Weltmacht: „China süß-sauer“
heißt die Serie, die währendheißt die Serie, die währendheißt die Serie, die währendheißt die Serie, die während
ihres sechsmonatigen Arbeits-ihres sechsmonatigen Arbeits-ihres sechsmonatigen Arbeits-ihres sechsmonatigen Arbeits-
aufenthalts 2007 entstand.aufenthalts 2007 entstand.aufenthalts 2007 entstand.aufenthalts 2007 entstand.
Rzepka, die u.a. bei Jörg Im-Rzepka, die u.a. bei Jörg Im-Rzepka, die u.a. bei Jörg Im-Rzepka, die u.a. bei Jörg Im-
mendorff studiert hat, malt ei-mendorff studiert hat, malt ei-mendorff studiert hat, malt ei-mendorff studiert hat, malt ei-
nen nuancenreichen Reisebe-nen nuancenreichen Reisebe-nen nuancenreichen Reisebe-nen nuancenreichen Reisebe-
richt. Wir sehen lächelnde Kin-richt. Wir sehen lächelnde Kin-richt. Wir sehen lächelnde Kin-richt. Wir sehen lächelnde Kin-
der und trostlose Augen, fra-der und trostlose Augen, fra-der und trostlose Augen, fra-der und trostlose Augen, fra-
gende Gesichter und Men-gende Gesichter und Men-gende Gesichter und Men-gende Gesichter und Men-
schen, deren Identität vonschen, deren Identität vonschen, deren Identität vonschen, deren Identität von
schwarzer Chinatusche weg-schwarzer Chinatusche weg-schwarzer Chinatusche weg-schwarzer Chinatusche weg-
gespült wird. Immer wiedergespült wird. Immer wiedergespült wird. Immer wiedergespült wird. Immer wieder
verwischt und übermalt Jo-verwischt und übermalt Jo-verwischt und übermalt Jo-verwischt und übermalt Jo-
hanna Rzepka die Mundpartiehanna Rzepka die Mundpartiehanna Rzepka die Mundpartiehanna Rzepka die Mundpartie
– ein unübersehbarer Kom-– ein unübersehbarer Kom-– ein unübersehbarer Kom-– ein unübersehbarer Kom-
mentar zur Meinungsfreiheit.mentar zur Meinungsfreiheit.mentar zur Meinungsfreiheit.mentar zur Meinungsfreiheit.

Auch sonst zeigt die Künst-Auch sonst zeigt die Künst-Auch sonst zeigt die Künst-Auch sonst zeigt die Künst-
lerin ein Reich der Gegensät-lerin ein Reich der Gegensät-lerin ein Reich der Gegensät-lerin ein Reich der Gegensät-
ze: Die Kräne des Stahlwerksze: Die Kräne des Stahlwerksze: Die Kräne des Stahlwerksze: Die Kräne des Stahlwerks
ragen in denselben Himmelragen in denselben Himmelragen in denselben Himmelragen in denselben Himmel
wie alte Tempel (Preise zwi-wie alte Tempel (Preise zwi-wie alte Tempel (Preise zwi-wie alte Tempel (Preise zwi-
schen 1200 und 5300 Euro).schen 1200 und 5300 Euro).schen 1200 und 5300 Euro).schen 1200 und 5300 Euro).

St. Apern-Straße 7,St. Apern-Straße 7,St. Apern-Straße 7,St. Apern-Straße 7, Di-Fr 12-19 Di-Fr 12-19 Di-Fr 12-19 Di-Fr 12-19
Uhr, Sa 12-17 Uhr, bis 10. AprilUhr, Sa 12-17 Uhr, bis 10. AprilUhr, Sa 12-17 Uhr, bis 10. AprilUhr, Sa 12-17 Uhr, bis 10. April

Passionierter Fotograf:Passionierter Fotograf:Passionierter Fotograf:Passionierter Fotograf: Josef Sudek ist einer der ganz Großen der tschechischen Kunst. (Foto: Galerie) Josef Sudek ist einer der ganz Großen der tschechischen Kunst. (Foto: Galerie) Josef Sudek ist einer der ganz Großen der tschechischen Kunst. (Foto: Galerie) Josef Sudek ist einer der ganz Großen der tschechischen Kunst. (Foto: Galerie)

Fülle des WohllautsFülle des WohllautsFülle des WohllautsFülle des Wohllauts
Trompeter Nils Wülker präsentierte mit seinem Sextett Trompeter Nils Wülker präsentierte mit seinem Sextett Trompeter Nils Wülker präsentierte mit seinem Sextett Trompeter Nils Wülker präsentierte mit seinem Sextett 
im Stadtgarten Jazz ohne Ecken und Kantenim Stadtgarten Jazz ohne Ecken und Kantenim Stadtgarten Jazz ohne Ecken und Kantenim Stadtgarten Jazz ohne Ecken und Kanten
Von HANS-WILLI HERMANSVon HANS-WILLI HERMANSVon HANS-WILLI HERMANSVon HANS-WILLI HERMANS

Einen Hit konnte Miles Da-Einen Hit konnte Miles Da-Einen Hit konnte Miles Da-Einen Hit konnte Miles Da-
vis um 1970 trotz aller Annä-vis um 1970 trotz aller Annä-vis um 1970 trotz aller Annä-vis um 1970 trotz aller Annä-
herungsversuche nicht landen;herungsversuche nicht landen;herungsversuche nicht landen;herungsversuche nicht landen;
im Stadtgarten zeigte Nilsim Stadtgarten zeigte Nilsim Stadtgarten zeigte Nilsim Stadtgarten zeigte Nils
Wülker mit seinem Sextett,Wülker mit seinem Sextett,Wülker mit seinem Sextett,Wülker mit seinem Sextett,
wie’s vielleicht hätte klappenwie’s vielleicht hätte klappenwie’s vielleicht hätte klappenwie’s vielleicht hätte klappen
können. können. können. können. 

Denn er zitiert munter undDenn er zitiert munter undDenn er zitiert munter undDenn er zitiert munter und
ungeniert den Übervater,ungeniert den Übervater,ungeniert den Übervater,ungeniert den Übervater,
nimmt etwa die eleganten Me-nimmt etwa die eleganten Me-nimmt etwa die eleganten Me-nimmt etwa die eleganten Me-
lodielinien, die dessen Quin-lodielinien, die dessen Quin-lodielinien, die dessen Quin-lodielinien, die dessen Quin-
tett-Aufnahmen in den sechzi-tett-Aufnahmen in den sechzi-tett-Aufnahmen in den sechzi-tett-Aufnahmen in den sechzi-
ger Jahren prägten, und kom-ger Jahren prägten, und kom-ger Jahren prägten, und kom-ger Jahren prägten, und kom-
biniert sie mit dem mal dezentbiniert sie mit dem mal dezentbiniert sie mit dem mal dezentbiniert sie mit dem mal dezent
groovenden, mal hart funken-groovenden, mal hart funken-groovenden, mal hart funken-groovenden, mal hart funken-
den Sound der darauf folgen-den Sound der darauf folgen-den Sound der darauf folgen-den Sound der darauf folgen-
den Periode. Dann unterlegtden Periode. Dann unterlegtden Periode. Dann unterlegtden Periode. Dann unterlegt
er alles mit diesem äußerst at-er alles mit diesem äußerst at-er alles mit diesem äußerst at-er alles mit diesem äußerst at-
traktiven, federnden und f lir-traktiven, federnden und f lir-traktiven, federnden und f lir-traktiven, federnden und f lir-
renden Fender-Rhodes-Tep-renden Fender-Rhodes-Tep-renden Fender-Rhodes-Tep-renden Fender-Rhodes-Tep-
pich, setzt überlegt Wah-Wah-pich, setzt überlegt Wah-Wah-pich, setzt überlegt Wah-Wah-pich, setzt überlegt Wah-Wah-

Effekte ein und mischt ein gu-Effekte ein und mischt ein gu-Effekte ein und mischt ein gu-Effekte ein und mischt ein gu-
tes Quantum Pop-Sensibilitättes Quantum Pop-Sensibilitättes Quantum Pop-Sensibilitättes Quantum Pop-Sensibilität
unter.unter.unter.unter.

Nils Wülker weiß, was gutNils Wülker weiß, was gutNils Wülker weiß, was gutNils Wülker weiß, was gut
und hörerfreundlich klingt,und hörerfreundlich klingt,und hörerfreundlich klingt,und hörerfreundlich klingt,
und er hat keine Angst davor.und er hat keine Angst davor.und er hat keine Angst davor.und er hat keine Angst davor.
Natürlich könnte man ihmNatürlich könnte man ihmNatürlich könnte man ihmNatürlich könnte man ihm
vorwerfen, dass seine Trompe-vorwerfen, dass seine Trompe-vorwerfen, dass seine Trompe-vorwerfen, dass seine Trompe-
ten und Flügelhorn-Soli sichten und Flügelhorn-Soli sichten und Flügelhorn-Soli sichten und Flügelhorn-Soli sich
gerade in den balladesken Pas-gerade in den balladesken Pas-gerade in den balladesken Pas-gerade in den balladesken Pas-
sagen zu sehr an Davis’ ver-sagen zu sehr an Davis’ ver-sagen zu sehr an Davis’ ver-sagen zu sehr an Davis’ ver-
hangenem Ton anlehnen, aberhangenem Ton anlehnen, aberhangenem Ton anlehnen, aberhangenem Ton anlehnen, aber
die Unisono-Passagen mit Alt-die Unisono-Passagen mit Alt-die Unisono-Passagen mit Alt-die Unisono-Passagen mit Alt-
saxofonist Jan von Klewitzsaxofonist Jan von Klewitzsaxofonist Jan von Klewitzsaxofonist Jan von Klewitz
sind ja packend, und dessensind ja packend, und dessensind ja packend, und dessensind ja packend, und dessen
expressive Soli schmeckenexpressive Soli schmeckenexpressive Soli schmeckenexpressive Soli schmecken
tüchtig nach Jazz. tüchtig nach Jazz. tüchtig nach Jazz. tüchtig nach Jazz. 

Dazu eine Rhythmusgrup-Dazu eine Rhythmusgrup-Dazu eine Rhythmusgrup-Dazu eine Rhythmusgrup-
pe mit Jens Dohle am Schlag-pe mit Jens Dohle am Schlag-pe mit Jens Dohle am Schlag-pe mit Jens Dohle am Schlag-
zeug, die ihren Funk-Rock-Stilzeug, die ihren Funk-Rock-Stilzeug, die ihren Funk-Rock-Stilzeug, die ihren Funk-Rock-Stil
ohne Schnörkel und einfachohne Schnörkel und einfachohne Schnörkel und einfachohne Schnörkel und einfach
geradeaus pf legt. Und ebengeradeaus pf legt. Und ebengeradeaus pf legt. Und ebengeradeaus pf legt. Und eben
das tolle Fender Rhodes vondas tolle Fender Rhodes vondas tolle Fender Rhodes vondas tolle Fender Rhodes von

Lars Duppler an allen EckenLars Duppler an allen EckenLars Duppler an allen EckenLars Duppler an allen Ecken
und Kanten. Alles ist liebevollund Kanten. Alles ist liebevollund Kanten. Alles ist liebevollund Kanten. Alles ist liebevoll
durchgearbeitet, auch die – niedurchgearbeitet, auch die – niedurchgearbeitet, auch die – niedurchgearbeitet, auch die – nie
übermäßig langen Soli – wer-übermäßig langen Soli – wer-übermäßig langen Soli – wer-übermäßig langen Soli – wer-
den geschmackvoll und ab-den geschmackvoll und ab-den geschmackvoll und ab-den geschmackvoll und ab-
wechslungsreich von den Mit-wechslungsreich von den Mit-wechslungsreich von den Mit-wechslungsreich von den Mit-
spielern unterlegt, da köcheltspielern unterlegt, da köcheltspielern unterlegt, da köcheltspielern unterlegt, da köchelt
immer irgendwas. Souverän,immer irgendwas. Souverän,immer irgendwas. Souverän,immer irgendwas. Souverän,
unprätentiös und unterhalt-unprätentiös und unterhalt-unprätentiös und unterhalt-unprätentiös und unterhalt-
sam – so könnte man diese Re-sam – so könnte man diese Re-sam – so könnte man diese Re-sam – so könnte man diese Re-
tro-Musik bezeichnen.tro-Musik bezeichnen.tro-Musik bezeichnen.tro-Musik bezeichnen.

All die „Irrtümer“, dieAll die „Irrtümer“, dieAll die „Irrtümer“, dieAll die „Irrtümer“, die
schrägen Experimente undschrägen Experimente undschrägen Experimente undschrägen Experimente und
Abwege der MusikgeschichteAbwege der MusikgeschichteAbwege der MusikgeschichteAbwege der Musikgeschichte
kann man im Nachhineinkann man im Nachhineinkann man im Nachhineinkann man im Nachhinein
schließlich bequem löschen,schließlich bequem löschen,schließlich bequem löschen,schließlich bequem löschen,
und wie ein Blick aufs anwe-und wie ein Blick aufs anwe-und wie ein Blick aufs anwe-und wie ein Blick aufs anwe-
sende Publikum bewies, las-sende Publikum bewies, las-sende Publikum bewies, las-sende Publikum bewies, las-
sen sich auf diese Weise auchsen sich auf diese Weise auchsen sich auf diese Weise auchsen sich auf diese Weise auch
junge Leute für den Jazz be-junge Leute für den Jazz be-junge Leute für den Jazz be-junge Leute für den Jazz be-
geistern. Nur ist unterhaltsamgeistern. Nur ist unterhaltsamgeistern. Nur ist unterhaltsamgeistern. Nur ist unterhaltsam
leider oft das Gegenteil vonleider oft das Gegenteil vonleider oft das Gegenteil vonleider oft das Gegenteil von
aufregend.aufregend.aufregend.aufregend.

IN KÜRZEIN KÜRZEIN KÜRZEIN KÜRZE

ExperimentExperimentExperimentExperiment
Die Studiobühne zeigt an Kar-Die Studiobühne zeigt an Kar-Die Studiobühne zeigt an Kar-Die Studiobühne zeigt an Kar-
freitag wieder ihr gelungenesfreitag wieder ihr gelungenesfreitag wieder ihr gelungenesfreitag wieder ihr gelungenes
Theater-Experiment: ManuelTheater-Experiment: ManuelTheater-Experiment: ManuelTheater-Experiment: Manuel
Moser spielt einen Mann, derMoser spielt einen Mann, derMoser spielt einen Mann, derMoser spielt einen Mann, der
live einer Radio-Übertragunglive einer Radio-Übertragunglive einer Radio-Übertragunglive einer Radio-Übertragung
von Wagners Oper „Parsifal“von Wagners Oper „Parsifal“von Wagners Oper „Parsifal“von Wagners Oper „Parsifal“
auf KölnCampus lauscht – überauf KölnCampus lauscht – überauf KölnCampus lauscht – überauf KölnCampus lauscht – über
fünf Stunden lang. Das Publi-fünf Stunden lang. Das Publi-fünf Stunden lang. Das Publi-fünf Stunden lang. Das Publi-
kum sieht und lauscht ebenfallskum sieht und lauscht ebenfallskum sieht und lauscht ebenfallskum sieht und lauscht ebenfalls
(Beginn 17 Uhr, Universitätsstr.(Beginn 17 Uhr, Universitätsstr.(Beginn 17 Uhr, Universitätsstr.(Beginn 17 Uhr, Universitätsstr.
16a, Karten-Tel. 0221/16a, Karten-Tel. 0221/16a, Karten-Tel. 0221/16a, Karten-Tel. 0221/
470 45 13).470 45 13).470 45 13).470 45 13).

OstermusikOstermusikOstermusikOstermusik
Musik vom Mittelalter bis zurMusik vom Mittelalter bis zurMusik vom Mittelalter bis zurMusik vom Mittelalter bis zur
Gegenwart bietet die ReiheGegenwart bietet die ReiheGegenwart bietet die ReiheGegenwart bietet die Reihe

„Festa Paschalia“. Trauermet-„Festa Paschalia“. Trauermet-„Festa Paschalia“. Trauermet-„Festa Paschalia“. Trauermet-
ten zum Karfreitag gibt es heu-ten zum Karfreitag gibt es heu-ten zum Karfreitag gibt es heu-ten zum Karfreitag gibt es heu-
te um 22 Uhr im Dom, diete um 22 Uhr im Dom, diete um 22 Uhr im Dom, diete um 22 Uhr im Dom, die
„Bußtränen des heiligen Pe-„Bußtränen des heiligen Pe-„Bußtränen des heiligen Pe-„Bußtränen des heiligen Pe-
trus“ von Orlando di Lasso flie-trus“ von Orlando di Lasso flie-trus“ von Orlando di Lasso flie-trus“ von Orlando di Lasso flie-
ßen am Freitag um 21 Uhr mitßen am Freitag um 21 Uhr mitßen am Freitag um 21 Uhr mitßen am Freitag um 21 Uhr mit
dem Kammerchor Capella Qui-dem Kammerchor Capella Qui-dem Kammerchor Capella Qui-dem Kammerchor Capella Qui-
rina Neuss in der Minoritenkir-rina Neuss in der Minoritenkir-rina Neuss in der Minoritenkir-rina Neuss in der Minoritenkir-
che. Am Karsamstag, 15 Uhr,che. Am Karsamstag, 15 Uhr,che. Am Karsamstag, 15 Uhr,che. Am Karsamstag, 15 Uhr,
führt das Consortium musicaführt das Consortium musicaführt das Consortium musicaführt das Consortium musica
sacra in der Trauerhalle vonsacra in der Trauerhalle vonsacra in der Trauerhalle vonsacra in der Trauerhalle von
Melaten Bach-Kantaten auf.Melaten Bach-Kantaten auf.Melaten Bach-Kantaten auf.Melaten Bach-Kantaten auf.
Das Oratoriums „Amor deus“Das Oratoriums „Amor deus“Das Oratoriums „Amor deus“Das Oratoriums „Amor deus“
von Heinz Martin Lonquichvon Heinz Martin Lonquichvon Heinz Martin Lonquichvon Heinz Martin Lonquich
wird am Ostermontag, 16 Uhr,wird am Ostermontag, 16 Uhr,wird am Ostermontag, 16 Uhr,wird am Ostermontag, 16 Uhr,
in St. Johann Baptist uraufge-in St. Johann Baptist uraufge-in St. Johann Baptist uraufge-in St. Johann Baptist uraufge-
führt (www.festa-paschalia.de).führt (www.festa-paschalia.de).führt (www.festa-paschalia.de).führt (www.festa-paschalia.de).
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